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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

16.03.1994 

Geschäftszahl 

93/01/0143 

Rechtssatz 

Macht der Asylwerber in der Berufung als Verfahrensfehler geltend, daß der Bescheid gem § 58 Abs 2 AVG 
nicht ausreichend begründet worden sei, macht er damit keine offenkundige Mangelhaftigkeit des 
Ermittlungsverfahrens erster Instanz iSd § 20 Abs 2 AsylG 1991 geltend. 


